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Wieder ein Eldorado für Schützen

RÖDINGEN Das Cornelius-Schießen
die Schießsportabteilung der Rödin-
ger St. Sebastianus Schützen ist seit
29 Jahren ein Magnet für die Schüt-
zen. Sowohl, um sich auf die anste-
hendenWettkampfsaison imWinter
vorzubereiten, als auch, weil viele
Sachpreise zu gewinnen sind.

Das Rödinger Turnier ist übri-
gens seit Jahren der einzige derartige
Wettkampf der aktiven Luftdruck-
schützen im Jülicher Raum und hat
auch nach so langer Zeit seine An-
ziehungskraft nicht verloren, weil es
neben den hervorragenden Leistun-
gen, die hier gezeigt werden, durch
seine freundschaftlicheVerbunden-
heit unter den Aktiven besticht.

DietmarNietan als Schirmherr

Der Bundestagsabgeordnete Diet-
mar Nietan hat gerne trotz seines
engen Terminplanes die Schirm-
herrschaft angenommen. Neben
seinem Mandat ist er auch Bun-
desschatzmeister der SPD und da-

mit auch Mitglied der Parteispit-
ze. Man könnte sagen, von Düren
über Berlin kommt er nach Rödin-
gen, um die Sieger des Pokalschie-
ßens zu ehren.

Bambini-Lichtgewehr-Schießen

Jeder Verein ist auf eine erfolgrei-
che Jugendarbeit angewiesen, um
nicht über die Jahre langsam „aus-
zusterben“. Das Bambini Lichtge-
wehr-Schießen ist eine ideale Trai-
ningsmöglichkeit für die jüngsten
Mitglieder, mit optisch echten Ge-
wehren, aber ohne Munition zu
üben. Mit der Nähe am Waffenori-
ginal von Aussehen, Handhabung,
Einstellmöglichkeiten von Schaft,
Visierung und Abzug bis hin zum
Gefühl beim Schießen, entsprechen
die Geräte einer Match-Luftdruck-
waffe. Der Umstieg auf den schar-
fen Schuss besteht für den jungen
Schützen dann nur noch im Diabo-
lo einlegen und Scheibe wechseln.

Im Rahmen des Pokalschießens

wird daher am Sonntag, 30. Sep-
tember, 13 bis 18 Uhr, das beson-
dere „Licht-Schießen“ angeboten.

Alle anderen Klassen Luftgewehr
und -Pistole starten von Montag, 1.
Oktober, bis Donnerstag, 4. Oktober,
jeweils von 18 bis 21 Uhr. Also auch
am„Tag der Deutschen Einheit“ fin-
det das Pokalschießen statt.

Die Siegerehrung folgt am Frei-
tag, 5. Oktober, ab 19 Uhr im Leo-
Lange-Haus in Rödingen, Corneli-
usstraße. Im Leo-Hange-Haus wird
auch die ganze Woche für das leib-
liche Wohl mit Essen und Trinken
gesorgt und auch der gesellige Aus-
tausch zwischen den Schützen ge-
pflegt. In der Schießsporthalle direkt
daneben wird sportlich gewetteifert.

RudiKleefisch-Gedächtnispokal

Der Rudi Kleefisch-Gedächtnis-
pokal – gestiftet von der 1. Mann-
schaft – wird als „ewiger“ Wan-
derpokal alljährlich während des
Cornelius-Pokalschießens unter

den Schützenschwestern und -brü-
dern im Gedenken an Mitbegrün-
der Rudi Kleefisch ausgeschossen.
Kleefisch hat sich um das Corne-
lius-Pokalschießen sehr verdient ge-
macht. Insbesondere kümmerte er
sich um die Organisation des Wett-
bewerbs, um die Hilfe von Spon-
soren und die Beschaffung von
Preisen. Auch der Besuch der Pokal-
schießen befreundeter Bruderschaf-
ten lag ihm sehr am Herzen. Ihm ist
es durch persönlichen Einsatz ge-
lungen, das Pokalschießen in Rö-
dingen zu dem zu machen, was es
heute in der Öffentlichkeit darstellt.

Wettbewerbseinteilung

Folgende Klassen für Einzel- und
Mannschaftswettbewerbe werden
angeboten: Bambiniklasse (6 bis 11
Jahre), Schüler (bis 16 Jahre), Jung-
schützen (17 bis 21 Jahre), Schüt-
zenklasse (ab 16 Jahre), Offene Klas-
se Damen (ab 16), Offene Klasse (ab
16), Altersklasse (ab 45), Luftpistole.

Weitere Informationen zu Start-
geldern, Anfahrtsplan usw. sind
auf der Homepage zu finden: www.
schuetzen-roedingen.de oder www.
facebook.com/SchuetzenRoedin-
gen.

Zum 29. St. Sebastianus-Schießen werden neben Schirmherr Dietmar Nietan MdB wieder
rund 150 Schützenbrüder aus den Kreisen Düren, Aachen, Heinsberg und Bergheim erwartet

SPD-MdBDietmar Nietan ist Schirm-
herr des 29. St. Cornelius-Schießen in
Rödingen. Foto: Michael Gerken

Das Pilgerkreuz voran getragen und begleitet von bunten Fahnen, zog die Fußwallfahrt nach Kevelaer auch durch Ge-
reonsweiler. Foto: Mira otto

Wallfahrer legten 190 km zu
Fuß nach Kevelaer zurück

GEREoNSWEILER/ALSDoRf Die Ke-
velaerbruderschaft Alsdorf hat un-
längst mit zahlreichen Pilgern eine
Fußwallfahrt über 190 Kilometer ab-
geschlossen. Dabei habe man die
Kreise Aachen, Düren, Heinsberg,
Viersen und Kleve durchquert, wo
sich auch Kevelaer befindet, wie Prä-
fekt Heinz-Josef Flecken berichtete.

In Kevelaer verbrachten die Pilger,
von denen 61 die Fußwallfahrt be-
gannen und gut 40 den langen Weg
auch beendeten, einen Tag im Gebet
zur Maria als Trösterin der Betrüb-
ten. Dazu der Präfekt: „Dabei wer-
den Nöte und Sorgen, aber auch
Dankbarkeit reflektiert.“

Zum Abschluss derWallfahrt hiel-
ten die Gläubigen eine Andacht in

der Kirche St. Gereon. Nach ei-
nigen Minuten der Stille und ge-
meinsamem Gesang dankte Pater
Gerd Blick von der Alsdorfer Pfar-
rei St. Castor, der die Pilger auf dem
Rückweg begleitet hatte, dort für die
Rückkehr und den Beistand Gottes.
Auf dem Hinweg hatte Diakon Joa-
chim Stümpel diese Funktion über-
nommen.

Bei der Fußfahrt gab es auch wie-
der einige „Wiederholungstäter“.
Ihr Silberjubiläum feierten Ira Klü-
termann-Rungen, Christel Bergrath
und Ute Meyer als Gereonsweiler
sowie Ingo Kroker aus Alsdorf. Ros-
witha Koerfer, stellvertretende Prä-
fektin, nahm zum 35. Mal an der
Fußwallfahrt teil. (mio)

Pilgerweg führte zu Maria als Trösterin der Betrübten

Erfolgsfaktor

Wertschätzend führen
Ihren Führungsalltag zufriedener meistern

Wertschätzung ist eine wichtige Kernkompetenz eines effektiven Führungsstils. Nur wer
seine Mitarbeiter anerkennt und motiviert, bindet Sie dadurch gleichzeitig langfristig an
das Unternehmen. Erlernen Sie gemeinsam mit Sabine Wierts, wie auch Sie zukünftig Ihre
Mitarbeiter durch positive Impulse effizienter führen.

Termine: Dienstag, 13.11.2018,
Selbst- und Zeitmanagement

Dienstag, 20.11.2018,
Konfliktmanagement

Dienstag, 04.12.2018,
Wertschätzend führen

jeweils 18 bis 21 Uhr

Ort: Medienhaus Aachen, Dresdener Straße 3, Aachen

Preis: 89,90 € p. P./Seminar (Nicht-Abonnent 109,90 €)
249,90 € p. P./Komplettserie (Nicht-Abonnent 309,90 €)

Hinweis: Sie erhalten eine steuerabzugsfähige Rechnung für Ihre
Weiterbildung.

Buchung: Online unter horizontwissen@medienhausaachen.de
oder schriftlich unter namentlicher Nennung der Teilnehmer,
der Kundennummer, der Rechnungsanschrift und einer
Telefonnummer, unter der Sie tagsüber erreichbar sind.

Per E-Mail: horizontwissen@zeitungsverlag-aachen.de

Per Fax: 0241 5101 -79 83 73

Termine: Dienstag

Ort:

Preis:  

Hinweis:

Buchung:  

Per E-Mail: horizontwissen@zeitungsverlag-aachen.de

Per Fax:  0241 5101 -79 83 73

Erfolgsfaktor

Selbst- und Zeitmanagement
Ziele durch Struktur früher erreichen

Hören Sie sich oft sagen: „Ich habe keine Zeit“ oder
„Wie soll ich das alles schaffen“?
Dann kann eine strukturierte Planung Abhilfe schaffen.
In diesem Seminar lernen Sie ihre eigenen Zeitdiebe
kennen und erhalten praxisorientierte Impulse, wie Sie
zukünftig Ihren Arbeitstag besser organisieren können.

Erfolgsfaktor

Konfliktmanagement
Schwierige Situationen positiv lösen

Konflikte sind im beruflichen und privaten Umfeld
alltäglich, und dennoch sind diese uns oft unange-
nehm. Jedoch sind Konflikte positiv und bringen
einen sogar weiter. Lernen Sie in diesem Semi-
nar effektive Methoden kennen, Konflikte kons-
truktiv zu lösen und diese in einen positiven
Impuls umzuwandeln.

HorizontWissen präsentiert Ihnen drei seperat buchbare Kompaktseminare für
Privatpersonen, Freiberufler und Unternehmer von und mit Sabine Wierts:

Erfolg durch Souveränität

Referentin: Sabine Wierts
Trainerin und Coach
Conaix GmbH –
Fachbereich JOBAIXPERTEN
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Ein Angebot aus dem

Seminare


